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ADVENT

Ganz langsam möcht ich gehn 
durch diese Zeit - 
Zeit möcht ich haben 
für die Stille und den Mond 
für manches Herz 
das seine Tränen 
nur den Sternen weint 
und Zeit für dich 
mein Gott 

ganz langsam 
möcht ich dir 
entgegen gehn 
vertrauend 
dass du da schon bist 
wohin
ich will.                                                   

Eva-Maria Leiber * 

… dieses Gedicht steht vermutlich in einem 
starken Kontrast dazu, wie der Advent tat-
sächlich erlebt wird. Oft sind es viele Dinge, 
die „bis zum Fest“ erledigt werden müssen. 
Ein Termin hetzt den anderen und von den 
vielen Weihnachtsfeiern (obwohl es die ja gar 
nicht sind, werden sie doch alle im Advent ab-
gehalten) hat man Mühe sich zu erholen.

Auch beim Durchblättern des Pfarrblattes fällt 
auf, dass Vieles getan wird, geplant und erle-
digt werden muss. Termine werden aufgezählt, 
Bilder, Berichte und Beiträge sprechen von ei-
nem sehr regen Pfarrleben. Von vielen, vielen 
Menschen, die mitdenken, mitarbeiten, mitan-
packen, ihre Zeit zur Verfügung stellen, und 
das ist gut so, und  wir können allen dankbar 
dafür sein -  doch wo ist von der Langsamkeit 
die Rede, von der Eva-Maria Leiber in ihrem 
Adventgedicht schreibt?

Ist es eine tiefe Sehnsucht? 
Eine Hoffnung? 
Ein Vorhaben? 
Ein Ziel?
…bleibt das alles unerfüllt?

Bruno Fröhlich; 
Foto: privat

Es braucht schon eine bewusste Entscheidung, 
um – wie es heute genannt wird - zu 
ENTSCHLEUNIGEN. 

Langsamer treten, achtsam werden für 
das Wesentliche, das wir in den kommen-
den Wochen feiern, offen werden für das 
Geheimnis der Weihnacht.
Es braucht eine ganz bewusste Entscheidung. 
Daher haben wir in der Pfarre in der Advent-
und Weihnachtszeit keine Abendsitzungen 
– die Abende gehören in diesen Tagen und 
Wochen der Familie. Sie ist eine Zeit, um he-
rauszutreten aus der Hektik des Alltags, eine 
Zeit zum Feiern beim Adventkranz, eine Zeit 
zum Singen und Beten, um Geschichten zu 
hören, um auf die Stille zu lauschen, eine Zeit 
für einen Besuch, eine Zeit zum Innehalten 
um Zeit zu haben für sich und für Gott.

Jesus selbst wurde in keiner „stillen Zeit“ 
geboren – es war damals viel los auf den 
Straßen: Volkszählung war angesagt, Unruhe 
herrschte im Land, und deshalb auch eine tie-
fe Sehnsucht nach Frieden – und wer wird die-
se Sehnsucht stillen?
Vielleicht ist die Sehnsucht nach der Stille 
eine viel tiefere als nur weg aus Lärm und der 
Hektik.
Wer wird unsere Sehnsucht stillen, die 
Sehnsucht nach Glück, nach Frieden, nach 
Wertschätzung, nach…?

Die Texte der Adventsonntage sind geprägt 
von diesem Fragen und Suchen.
Wenn wir Weihnachten feiern, dann wird uns 
eine Antwort geschenkt – eine menschliche  
Antwort.
Darum feiern wir auch mit vielen Sinnen, die 
zum Mensch-Sein gehören.
Auch in der Liturgie der Weihnachtsfeiertage 
soll das zum Ausdruck kommen, durch viele 
Lichter, Weihrauch, Musik, die die Seele be-
wegt oder wenn Wortgottesdienstleiterinnen 
und -leiter, Lektorinnen und Lektoren, 
Kommunionspenderinnen und Kommunion-
spender und Minis gemeinsam mit dem 
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Langsam will ich gehen...

Rasten und rasten lassen - bei diesem Rezept 
schon mal die ganze Nacht durch. Der Duft 
des frischen Brotes entschädigt ausreichend 
für die Wartezeit.

Apfelbrot

75 dag Äpfel grob gerieben
25 dag Rosinen
15 dag Feigen geschnitten
15 dag Nüsse gerieben
25 dag Zucker oder Rohzucker
½ Packung Lebkuchengewürz
etwas Zimt
1 TL Kakaopulver

Diese Zutaten vermischen und über Nacht 
rasten lassen.

Am nächsten Tag dazugeben:
50 dag Mehl
1 ½ Packungen Backpulver
Salz

Alles gut verrühren, 2 Striezel formen, mit Ei 
bestreichen und bei 180 ° C mindestens 60 
Minuten backen. Nach 30 Minuten die Striezel 
mit Papier abdecken, damit die Rinde weich 
bleibt. 

Gutes Gelingen!

Foto: www.kochenundkueche.com

Priester Dienste übernehmen, wenn wir alle 
gemeinsam singen und beten – als Zeichen, 
dass Gott uns alle beruft und sendet, um an 
seinem Reich in dieser Welt weiterzubau-
en, einem Reich, in dem ER sein Ja zu uns 
spricht, und unser Nein sterben kann, damit 
unsere tiefen Sehnsüchte gestillt werden kön-
nen.

So kann Weihnachten ein Fest der 
Lebensbejahung werden.
Gehen wir dem Fest entgegen, indem wir 
vielleicht einfach bewusst langsamer gehen 
– Schritt für Schritt – Atemzug für Atemzug – 
um das Leben wieder zu spüren, das uns ge-
schenkt ist.

So wünsche ich euch/Ihnen allen
eine heilsame Adventzeit,
ein frohes Weihnachtsfest mit vielen frohma-
chenden Begegnungen,
und Gottes Segen für das neue Jahr – Heil an 
Leib und Seele.

Ihr/euer Pfarrassistent
Bruno Fröhlich

* aus: Claudia und Ulrich Peters, Hg.; Es ist für uns eine Zeit 
angekommen, Hausbuch zur Advent – und Weihnachtszeit, 
Schwabenverlag

KOMMUNION VOR WEIHNACHTEN

Gerne bringen wir alten und kranken Menschen 
vor Weihnachten  die Kommunion ins Haus.
Bitte melden sie sich dazu bis 9. Dezember im 
Pfarrbüro.
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PGR- Obfrau

Ich wurde in der PGR-
Sitzung am 
16. September 2014 zur 
neuen Pfarrgemeinderats-
obfrau gewählt. 
Ich danke dem 
Pfarrgemeinderat für die-
ses große Vertrauen, 
freue mich auf die neue 
Herausforderung in meinem 

Leben und schätze auch die Unterstützung 
meiner Familie.
Gemeinsam mit dem Pfarrgemeinderat und 
auch mit euch - der Pfarrbevölkerung - werde 
ich versuchen, die anstehenden Projekte und 
Aufgaben gut zu bewältigen. 

Zu meiner Person:
Name:		  Sonja Steinmetz
Geburtstag: 	 20. März 1976
Wohnhaft: 	 Kirchenfeld 10
Familienstand:	verheiratet seit 2006 
mit Dieter, wir haben eine gemeinsame 
Tochter Pia
Beruf: 		  Vertragsbedienstete am 
Gemeindeamt Kefermarkt (Meldeamt, 
Standesamt)

Bei der Pfarrgemeinderatswahl im Jahr 2012 
wurde ich von der Pfarrbevölkerung in den 
Pfarrgemeinderat gewählt. Seitdem leite ich 
den Fachausschuss Soziales und bin auch in 
der Pfarrleitung.

Nach meiner Wahl zur PGR-Obfrau habe ich 
von unserem Pfarrassistenten Diakon Bruno 
Fröhlich einen Engel geschenkt bekommen. 

Sonja Steinmetz
Foto: privat

Dieser Engel soll, darf und wird mich bei mei-
ner neuen Aufgabe begleiten und beschüt-
zen. 
Auch in der Vorweihnachtszeit, in die wir ja 
nun starten, sehen wir immer wieder Engel, 
kommen uns immer wieder Engel unter…

Engel wie du und ich

Manche Engel
haben faltige Gesichter und schwielige Hände,
aber sie kennen den Weg und seine Gefahren,
sie nehmen uns fest an der Hand
und führen uns
mit der ganzen Erfahrung ihrer Jahre,
wenn wir uns verirrt haben.
Manche Engel
tapsen neugierig auf kleinen Beinen ins Leben,
haben keine Ahnung, wohin der Weg führt,
aber sie nehmen uns
mit strahlendem Lächeln
und voll grenzenlosem Vertrauen
fest an der Hand
und hoffen, dass wir sie führen.
Manche Engel
wissen nicht einmal, dass sie von Gott kom-
men,
nur, dass sie füreinander bestimmt sind
und einander nicht loslassen dürfen,
wenn die Welt Bestand haben soll.
Manche Engel
sind wie du und ich.

Inge Müller

Ich wünsche uns allen viele 
Engelsbegegnungen, nicht nur in der 
Weihnachtszeit!

Sonja Steinmetz

Impressum:
Medieninhaber, Verleger und Herausgeber: Pfarramt 4292 Kefermarkt.
Redaktion: Gerhard Danner, Sigrid Etzlsdorfer, Bruno Fröhlich, Mariella Istok, Margit Steinmetz-Tomala, Richard Wilfing.
Druck: Druckerei Haider, Schönau.
Grundlegende Richtung: Kommunikationsorgan der Pfarre Kefermarkt.
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Informationen über die Bauarbeiten

Die Ausschreibung für die Mauersanierung und 
Mauertrockenlegung erfolgte am 22.10.2014 
und der Termin für Angebotslegung war der 
6.11.2014.

Die Diözese macht nun die Aufbereitung der 
Angebote bis Mitte November und dann soll bis 
Ende November eine Entscheidung über die 
Vergabe geben.

Am Klausurwochenende vom 8. – 9. 11. 2014 
fiel die Entscheidung vom Pfarrgemeinderat 
über den barrierefreien Zugang. Von den 
drei Varianten (Rampe vorne, Aufzug und  
Durchgang zwischen Hagerhaus-Stöckl und 
Pfarrhof) entschied sich der PGR für den 
Durchgang zwischen Hagerhaus-Stöckl und 
Pfarrhof. Die Diözese plant nun an dieser 
Variante des barrierefreien Zuganges weiter. 

…denn wir sind Gottes Mitarbeiter; 

ihr seid Gottes Bau 

Angelehnt an diese Worte des Apostels Paulus 
hat am 8. und 9. November im Pfarrzentrum 
Lichtenberg und der Eidenberger Alm die 
Pfarrgemeinderatsklausur stattgefunden. 
In der Frage nach pastoralen und örtlichen 
Räumen in unserer Pfarre und der Gestaltung 
dieser Räume wurden wir von Diakon Christian 
Hein und Architekt Markus Lobmeier kompe-
tent begleitet. 
Aufbauend auf die Visionen der Pfarre und 
den vier Säulen Liturgie (Gottesdienst), 
Diakonie (Dienst am Menschen), 
Koinonia (Gemeinschaft) und Matyria 
(Dienst der Verkündigung) wollen wir als 
Pfarrgemeinderat den Menschen zuge-
hen, nach den Bedürfnissen der Menschen 
Gemeinschaft und Begegnung ermögli-
chen und fördern, Platz und Räume für alle 

Altersgruppen schaffen, sowie nachhaltig mit 
unseren Schätzen der Pfarre umgehen. 
Den Grundstein für unsere Arbeit hat Gott in 
Jesus Christus gelegt, darauf wollen wir moti-
viert und begeistert von der Klausur, aufbau-
en und weiterbauen. 

Intensiv wird an den Themen gearbeitet
Foto: privat
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Ministranten und Jungschar

Im kommenden Jahr erwarten dich wieder viele lustige, spannende, he-
rausfordernde, kreative und abenteuerreiche Veranstaltungen bei den 
Jungschar- und Ministunden. 
Das neue Jungscharteam, Julia Ruhsam, Magdalena Lengauer, Judith 
Atteneder, Sarah Schlauer, Larissa Brandstetter und Lukas Wimberger 
freuen sich auf viele teilnehmende Jungscharkinder und das abwechs-
lungsreiche Programm.

Ministranten	
  und	
  Jungschar	
  

	
  

Im	
  kommenden	
  Jahr	
  erwarten	
  dich	
  wieder	
  viele	
  lustige,	
  spannende,	
  herausfordernde,	
  
kreative	
  und	
  abenteuerreiche	
  Veranstaltungen	
  bei	
  den	
  Jungschar-­‐	
  und	
  Ministunden.	
  	
  

Das	
  neue	
  Jungscharteam,	
  Julia	
  Ruhsam,	
  Magdalena	
  Lengauer,	
  Judith	
  Atteneder,	
  
Sarah	
  Schlauer,	
  Larissa	
  Brandstetter	
  und	
  Lukas	
  Wimberger	
  freuen	
  sich	
  auf	
  viele	
  
teilnehmende	
  Jungscharkinder	
  und	
  das	
  abwechslungsreiche	
  Programm.	
  

	
  

Datum	
   Uhrzeit	
  	
   Was	
  machen	
  wir?	
   Für	
  wen	
  …	
  
23.11.2014	
   9:30	
  Uhr	
   Gottesdienst	
  mit	
  Aufnahme	
  der	
  neuen	
  

Jungscharkinder	
  und	
  Ministranten	
  
KJS	
  
M	
  

23.11.2014	
   10:45	
  Uhr	
   1. Sternsingerprobe	
  	
   alle	
  Kinder	
  
28.11.2014	
   16-­‐18	
  Uhr	
   Nikolaus-­‐Backstube/Backstube	
  Schiefer	
   KJS	
  +	
  M	
  
30.11.2014	
   8-­‐11	
  Uhr	
   Nikolaus-­‐Verkauf	
  nach	
  den	
  Gottesdiensten	
  	
   KJS	
  +	
  M	
  
13.12.2014	
   14-­‐16	
  Uhr	
   Jungscharstunde	
  –	
  Advent	
   KJS	
  
20.12.2014	
   10-­‐12	
  Uhr	
  	
   Probe	
  für	
  Weihnachtsfeiertage	
  und	
  

Adventfeier	
  
M	
  

17.01.2015	
   8:30-­‐	
  
11:30	
  Uhr	
  

Eislaufen	
  in	
  der	
  Eishalle	
  Tragwein	
  
Treffpunkt	
  Gemeindeamt	
  	
  

KJS	
  

14.02.2015	
   10-­‐11:30	
  
Uhr	
  	
  

Mini-­‐Stunde	
   M	
  

14.02.2015	
   14-­‐16	
  Uhr	
  	
   Jungschar-­‐Fasching	
   KJS	
  
22.02.2015	
   8-­‐12	
  Uhr	
   Pfarrkaffee	
  der	
  Kath.	
  Jungschar	
   KJS	
  
14.03.2015	
   14-­‐16	
  Uhr	
  	
   Jungscharstunde	
  	
   KJS	
  
KJS	
  …	
  für	
  Kinder	
  der	
  Katholischen	
  Jungschar/M	
  …	
  für	
  Ministranten	
  und	
  Ministrantinnen	
  	
  

	
  

Mach	
  mit	
  und	
  sei	
  dabei	
  –	
  wir	
  freuen	
  uns	
  auf	
  dich	
  J	
  	
  

der  Jungschaleiter  und  die  Jungscharleiterinnen:  Julia  Ruhsam,  Magdalena  Lengauer,  Judith  

Atteneder,  Lukas  Wimberger,  Sarah  Schlauer  und  Larissa  Brandstetter      

und  die    Ministrantenleiterinnen:  Christina  Schiefer,  Cornelia  Weißmaier,  Silvia  und  Petra  Harant    
	
  

Terminankündigung:	
  Jungschar-­‐	
  und	
  Ministrantenlager	
  

24.	
  –	
  28.	
  August	
  2015	
  im	
  Karlingerhaus	
  Königswiesen	
  

Wir	
  freuen	
  uns	
  auf	
  ein	
  gemeinsames,	
  lustiges	
  Ferienlager	
  mit	
  dir!	
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Wenn Sternsinger kommen, dann…

…kommt Segen ins Haus: Die Sternsinger 
bringen dir/Ihnen Segenswünsche für das 
neue Jahr.

…wird Menschen geholfen: Straßenkinder, 
landlose Bauern, Frauen, die unter Gewalt lei-
den, Minderheiten, die unterdrückt und vertrie-
ben werden: Für sie alle singen und sammeln 
die „Heiligen Drei Könige“. Heuer besonders 
für Menschen in Bolivien.

…wird Weihnachten Wirklichkeit: Friede den 
Menschen auf Erden! Mit deiner/Ihrer Spende 
legen die unterstützten Hilfsprojekte ein star-
kes Fundament einer besseren und friedvolle-
ren Welt.

Wenn du ein König oder eine Königin sein 
möchtest und in der Welt ein Zeichen setzen 
möchtest, dann melde dich bei Sigrid unter der 
Nummer 0676/8776 6144 oder du kommst di-
rekt zur Sternsingerprobe ins Pfarrheim:

Sonntag, 23. 11. 2014 	 um 10:45 Uhr: erste Sternsingerprobe im Pfarrheim 
Freitag, 12. 12. 2014 	 um 17:00 Uhr: zweite Sternsingerprobe im Pfarrheim 
Sonntag, 28. 12. 2014 	 um 9:30 Uhr: Gottesdienst – Sendungsfeier für die Sternsinger
				    10:30 Uhr: dritte Sternsingerprobe im Pfarrheim 
Montag, 06. 01. 2015 	 um 9:30 Uhr: Dreikönigsfest (Treffpunkt 8:15 Uhr in der Kirche) 

Für das leibliche Wohl und die sichere 
Begleitung der Könige und Königinnen suchen 
wir Jugendliche und Erwachsene, die auf die-
se Weise die Dreikönigsaktion unterstützen. 
Bitte bei Sigrid Etzlsdorfer oder im Pfarrbüro 
melden. Danke ☺ 
Die Heiligen Drei Könige sind am 2., 3. 
und 5. Jänner 2015 unterwegs. Die genaue 
Einteilung der Ortschaften wird rechtzeitig im 
Schaukasten, auf der Wochenordnung und auf 
der Homepage der Pfarre bekanntgegeben. 

Kannst du das richtige Ende finden, das zum 
Wollknäuel führt?  

 

	
  

Bunte Stoffe weben 

In Bolivien (das Land, für das heuer beim 
Sternsingen gesammelt wird)  gibt es vie-
le Städte und Dörfer, die hoch oben in den 
Bergen oder den Hochebenen liegen. Manche 
auf bis zu 5000 Meter Seehöhe. Dort wird es 
vor allem im Winter sehr kalt. Die traditionel-
len, wärmenden Kleidungsstücke werden aus 
Lama- oder Schafswolle gewebt. Die Fäden 
werden bunt eingefärbt. Hier ist der Weberin 
das Wollknäuel durcheinander geraten. 
Kannst du das richtige Ende finden, das zum 
Wollknäuel führt?
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Allen, die im Dezember, Jänner und Februar 
ihren Geburtstag feiern wünschen wir:

Unsere Pfarre lebt...

Taufen	  ...schön, dass du da bist

Sophia Pammer, Neumarkt/Mkr.
Marie Jagersberger, Pernau
Mario Janko, Leopoldschlag
Niklas Mario Brandstetter, Neudörfl
Gregor Christoph Lehner, Neudörfl

Mögen die Engel Gottes immer mit dir sein, 
dich beschützend begleiten

auf dem Weg durch den Tag, 
vom ersten Hahnenschrei bis zum 
Aufzug des Mondes
auf dem Weg durch das Jahr,
vom Aufblühen der Knospen bis zur Ernte
auf dem Weg durch das Leben,
vom Kind bis zum Greis.

Irischer Segenswunsch

Sterbefälle	 ...in liebevoller 
Erinnerung

Maria Heinzl, 73 Jahre, Unterer Markt/Senh. 
Pregarten

Fachausschuss Feste und 

Geselliges:

Der Mensch lebt nicht 
vom Brot allein! – 
Deshalb sorgen wir vom 
Fachausschuss „Feste 
und Geselliges“ auch für 
Bier und Wein!
Denn wie schon Goethe 
gesagt hat: „Für Sorgen 
sorgt das liebe Leben 
und Sorgenbrecher sind 
die Reben.“

Wir - Traudi Baierl, Camilla 
Mayr, Manfred Aufreiter 
und Jakob Leitner - or-
ganisieren Möglichkeiten 
der Begegnungen im 
festlichen Sinne.

Unsere Schwerpunkte sind:

☻ das Maibaumsetzen

☻ die Pfarr-Rocka-Roas

☻ Begegnungshütte

☻ manchmal Sachen zum Lachen.

Feste zu veranstalten ist sehr aufwendig, dazu 
haben wir viele Helfer, die uns hilfreich helfen. 
– Applaus, Applaus.

An dieser Stelle möchten wir zur tatkräftigen 
Mithilfe aufrufen. Wir würden uns in unserem 
Arbeitskreis auf neue Gesichter sehr freuen.

Bis bald, wir  freuen uns auf neue Begegnungen. 
In diesem Sinne: Je mehr Gäste, desto schö-
ner die Feste! 

Die Mitglieder des Fachausschusses Feste 
und Geselliges

Rockaroas und Maibaumsetzten, 
Foto: privat
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AN ALLE KEFERMARKTER MÄNNER: Was die Frauen können, könnt ihr schon lange!!!
 
Die Pfarre Kefermarkt veranstaltet im Jahr 2015 erstmals einen MÄNNERFASCHING.
Termin: 6. bis 8. Februar 2015.
Dazu brauchen wir MÄNNER. die mitspielen, helfen und Spaß haben wollen. 

Erwünscht sind jede Art von Beiträgen, wie Sketches, Ortstratsch, Musik, Tanz oder Sonstiges.
Wir unterstützen euch gerne bei der Auswahl,  machen Vorschläge und liefern Ideen und 
Anregungen, falls erwünscht. Natürlich  helfen wir bei der Organisation der Kostüme, Verkleidungen 
und der Ausstattung.
Es ist absolut NICHT NOTWENDIG, dass ihr schon fertig ausgearbeitete Beiträge oder Ideen 
habt.

MÄNNER TRAUT EUCH! Zeigt was ihr drauf habt!!!

Meldet euer unverbindliches Interesse bitte per mail oder telefonisch bei:
Jakob Leitner: jakob.leitner@gmx.at, 0676/9637840
Wilhelm Dorninger: willi.d@ktv.at, 0699/12581685      
Felix Linskeseder: felix.linskeseder@aon.at, 0676/83667759                        
 
Ihr bekommt rechtzeitig eine Einladung zur Erstbesprechung.

Euer Pfarrgemeinderat  
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Bergmesse auf der Postalm Pfarrheimvorplatz wurde saniert – Vorher - Nachher 

Zu Allerseelen werden die trauernden Familien eingeladen 

Weitere Bilder auf der Homepage: www-pfarre-kefermarkt.dioezese-linz.at 

  

Fotos: Manfred Danner 
Rudolf Kiesenhofer  

 

Die Bauernschaft spendete Danke-Nachmittag – Danke den vielen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern  

Sachen zum Lachen 

Tag des Denkmals

Mit großem Eifer versuchten Mädchen und Buben aus unserer Pfarre die gestellten 
Aufgaben der Rätselreise am Tag des Denkmals zu lösen.
Auf spielerische Weise haben wir versucht, religiöse Inhalte zu vermitteln und sie 
zum Staunen zu bringen. Selbstständig waren sie auf Entdeckungsreise in unserer 
Kirche unterwegs. 
Zum Abschluss wurden sie auf der Kanzel fotografiert und bekamen als Andenken 
einige Bilder überreicht.

Kinder beim Tag des 
Denkmals,
Foto: privat

Drei Kefermarkterinnen lernten das einfache Leben in Tansania 

kennen

Zum Kochen eine Feuerstelle, zum Abwaschen der Bach, kilometerlanges Gehen 
zur Schule – das konnten Maria Leitner und die Schwestern Tanja und Simone 
Eder in Transania mit ihrem mehrwöchentlichen Hilfseinsatz erfahren und erleben. 
In der Stadt Moshi brachten sie Kindern im Alter von acht bis neun Jahren Englisch 
und Mathematik bei. Längerfristig helfen sie Familien durch ihre übernommene 
Patenschaft, wodurch die Schullaufbahn für Kinder gesichert ist. 

3 Kefermarkterinnen in 
Tansania

Foto: privat

Danke – Nachmittag…

Über 80 Mädchen, Burschen, Frauen und Männer sind der Einladung zum DANKE - Nachmittag 
gefolgt. Bei Kaffee und Kuchen wurde geplaudert, DANK für das vielfältige Engagement von PGR-
Obfrau Sonja Steinmetz und Pfarrassistent Bruno Fröhlich entgegengenommen und mit einer 
Jause ist der Nachmittag ausgeklungen. DANKE, dass es in unserer Pfarre so viele Menschen 
gibt, die mehr tun als ihre Pflicht!

Spende Bauernschaft…
Der Reinerlös von der Jause nach dem Erntedankgottesdienst wurde auch heuer wieder für pfarr-
liche Investitionen gespendet. DANKE der Bauernschaft für € 600.-.

Platz beim Pfarrheim neu gestaltet…
DANKE an Regina Wahlmüller, Anneliese Weißmair, Othmar Weigl, Dieter Steinmetz und Josef 
Jahn für die Initiative den kleinen Platz vor dem Pfarrheim neu zu gestalten.
DANKE, dass dafür von der Gemeinde auch Material zur Verfügung gestellt wurde.

DANKE ALLEN,
die durch die verschiedensten Dienste und Aufgaben in der Pfarre mitarbeiten.
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Bergmesse auf der Postalm Pfarrheimvorplatz wurde saniert – Vorher - Nachher 

Zu Allerseelen werden die trauernden Familien eingeladen 

Weitere Bilder auf der Homepage: www-pfarre-kefermarkt.dioezese-linz.at 

  

Fotos: Manfred Danner 
Rudolf Kiesenhofer  

 

Die Bauernschaft spendete Danke-Nachmittag – Danke den vielen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern  

Sachen zum Lachen 
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Uhr
Samstag 29.11. 16:00 Adventkranzweihe >Kirche

Dez Sonntag 30.11. Bratwürstlsonntag nach beiden Gottesdiensten >Pfarrheim
Dienstag 02.12. 19:30 Gottesdienst kfb - "Einander begegnen"
Mittwoch 03.12. 14:00 WGF und Nachmittag für Ältere >Kirche/Pfarrheim
Sonntag 07.12. 09:30 Kinderliturgie >Pfarrheim
Sonntag 07.12. 19:30 Konzert Chor Sonabiles > Kirche

 Maria Empf. Montag 08.12. 09:30 Festgottesdienst >Kirche
Mittwoch 10.12. 19:00 Bußfeier, anschließend Beicht- und Aussprachegelegenheit >Kirche

Freitag 12.12. 19:00 Konzert - e nine o four >Kirche
Freitag 19.12. 17:00 Adventbegegnung in Neudörfl bei Familie Gruber

Samstag 20.12. 06:00 Rorate >Kirche, anschließend gemeinsames Frühstück im Pfarrheim
Sonntag 21.12. 09:30 Familiengottesdienst > Kirche
Dienstag 23.12. 11:00 Vorweihnachtlicher Gottesdienst der Volksschule > Kirche
Dienstag 23.12.

19:30   Beicht- und Aussprachegelegenheit > Kirche
Hl. Abend Mittwoch 24.12. 08:00 Gottesdienst für Ältere > Kirche

15:30 Kinderweihnachtsgottesdienst >Kirche
22:00 Christmette  

Christtag     Donnerstag 25.12. 09:30
Stefanitag    Freitag 26.12. 09:30 Festgottesdienst 

Sonntag 28.12. 09:30 Sendungsfeier der Sternsinger
Silvester   Mittwoch 31.12. 17:00 Dankgottesdienst zum Jahresschluss

Jan Neujahr Donnerstag 01.01. 09:30 Gottesdienst zum Jahresbeginn
Hl.3 Könige Dienstag 06.01. 09:30 Festgottesdienst mit Sternsinger

Freitag 16.01. 20:00 Pfarrrockaroas  > Gasthaus Zehethofer
Sonntag 18.01. 09:30 Familiengottesdienst > Kirche

nach beiden GD Pfarrkaffee > Pfarrheim
Dienstag 20.01. 19:00 Gottesdienst kfb - "Einander begegnen"

Montag 26.01. 20:00 Kirchenchorstart im Cafe-Restaurant Krah
Freitag 30.01. 15:00 Kindersegnung > Pfarrheim

Feb Sonntag 01.02. 09:30 Kinderliturgie > Pfarrheim
Freitag 06.02. 15:00 Gottesdienst für Ältere > Kirche, anschließend Männerfasching

Donnerstag 12.02. 08:00 Gottesdienst kfb - "Einander begegnen"
Samstag 14.02. 14:00 Jungschar- und Mini-Fasching > Pfarrheim
Sonntag 15.02. 09:30 Familiengottesdienst - Segnung für Liebende >Kirche
Sonntag 15.02. 14:00 Kinderfasching für alle > Pfarrheim
Dienstag 17.02. 19:00 Gottesdienst, anschl. Verbrennen d. Palmbuschen

Ascher- Mittwoch 18.02. 19:00 Gottesdienst mit Auflegung des Aschenkreuzes
Freitag 20.02. 19:00 Andacht in der Kreuzkapelle
Freitag 27.02. 19:00 Andacht in der Kreuzkapelle

                                                                   Änderungen vorbehalten

          Termine im Überblick

18:00-18:45 Beicht- und Aussprachegelegenheit >Kirche

Festgottesdienst 

Am Schriftenstand                
in der Kirche                        

liegen 
verschiedene Behelfe 

zum Feiern der            
Advent- und 

Weihnachtszeit                        
in der Familie                             

stimmungsvoller            
Advent...

Wir laden ein, 
vor jedem Haus 

ein Licht
anzuzünden!

Wir wünschen allen eine besinnliche Advent- und Weihnachtszeit, 
einen guten Start ins Neue Jahr, und dazu Gottes reichen Segen.

Erstmals
Männerfasching

06.02 16:00 + 20:00 
07.02. 20:00 Uhr
08.02. 18:00 Uhr

Sternsingeraktion
Probe 23.11.um 10:45
Probe 12.12.um 17:00
28.12. Sendungsfeier
Probe 28.12.um 10:30

am 2., 3., 5. Jan.     
sind die Sternsinger

unterwegs,
Di 06.01. Gottesdienst


